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Liebe Kitzeckerinnen, 

liebe Kitzecker! 

 

Die vielen und starken Regenfälle und Stürme sorgten im Frühjahr für eine Menge an Arbeit. Wie 

unzählige Verklausungen, verschlammte Durchlässe, umgestürzte Bäume, ausgeschwemmte Stra-

ßen und Bankette und vieles mehr. Verklausungen wurden behoben und ein paar Tage später war 

wieder das Gleiche. Noch immer sind Straßen zu sanieren. Danke der Freiwilligen Feuerwehr  für 

Ihre Einsätze.  

Bei sehr schönem Wetter mit viel Sonnenschein konnte ich am 21. April im Rahmen einer Sport-

wagenschau die Außenministerin Dr. Kneissl begrüßen. 

Unser Fuhrpark konnte durch die Anschaffung eines Ford Pritschenwagens erweitert werden. 

Der letzte Abschnitt der Erneuerung der Hauptwasserleitung wurde von der Leibnitzerfeld Was-

serversorgung GesmbH durchgeführt. 

Die Landesstrasse wurde vom Lambauer bis zum Küahmüller neu asphaltiert. Bei dieser Gelegen-

heit haben wir schon Querungen mitgelegt, um für den Breitbandausbau vorbereitet zu sein und 

damit bei Bedarf die Straße nicht wieder aufgeschnitten werden muss. 

Eine kleine Anekdote aus einem Gespräch, man meinte, die Totalsperre der Straße war unange-

nehm aber dafür fahren wir jetzt wie auf einem Teppich. Liebe Gemeindebürger danke für Ihr Ver-

ständnis. 

Kommende Projekte:  

Umbau unseres Gemeindehauses um barrierefrei zu werden – die Planung läuft. 

Der Bau des Nebengebäudes der Volksschule konnte leider durch eine Ablehnung im Gemeinderat 

im Vorjahr noch nicht durchgeführt werden – ich hoffe, wir können heuer damit beginnen.  

Für unsere Kindergarten- und Volksschulkinder gibt es auch heuer wieder eine alterserweiterte 

Sommerbetreuung. 

Einen schönen Sommer und angenehme Urlaubstage, den Schulkindern schöne Ferien wünscht 

Ihnen Ihre  

Bürgermeisterin 

Ursula Malli 

Impressum: 
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Fax 03456/ 3700-15, E-Mail: gde@kitzeck-sausal.at, www.kitzeck-sausal.at, Fotos: Bgm. Ursula Malli, Gemeinde Kitzeck, Vereine, Private 
Gestaltung: Andreas Fankhauser, Druck: Druckerei Niegelhell, 8430 Wagna, Hauptstraße 23 
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Die Erinnerungs-SMS für die 
Müllentsorgung erfreuen sich in un-
serer Gemeinde immer größerer 
Beliebtheit. Der automatisierte Ver-
sand berücksichtigt alle bis zum Ver-
sandzeitpunkt erfassten Mobilnum-
mern. Wenn auch Sie künftig per 
SMS an diese Termine erinnert wer-
den wollen, senden Sie uns eine  
E-Mail an gde@kitzeck-sausal.at mit 
Ihrem Namen und der Handynum-
mer, an welche wir das SMS versen-
den sollen.  

Sie können uns für diesen Dienst 
auch gerne direkt im Gemeindeamt 
beauftragen. 

Gemeinde SMS 

Veränderungen im Klima erzeugen 
auch bei uns immer wieder punktu-
ell verstärkt auftretende Stürme, 
welche Sach– und auch Personen-
schäden verursachen können.  

Verdoppelung des Heizkostenzu-
schusses des Landes Steiermark 
durch die Gemeinde Kitzeck im 
Sausal. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 10.04.2017 einstimmig be-
schlossen, den Heizkostenzuschuss 
des Landes über € 120,00 zu verdop-
peln. 

Verdoppelung Heizkostenzuschuss 

- Musikschulbeitrag 
- Schulausflüge 
- Abschlussfeste (Maturaball ...) 
- Kapellenrenovierungen 
- Energiemaßnahmen (Heizungen, 
Solar, Photovoltaik) 
- Lehrlingsförderung 
- Heizkostenzuschuß 

Informationen und Anträge erhalten 
Sie bei Frau Daniela Weixelberger,  
Tel.: +43 3456 3700 - 11 

Förderungen im Überblick 

Am ersten Dienstag im Monat, in 
der Zeit von 14 bis 16 Uhr findet 
eine kostenlose Erstinformation von 
Notar Mag. Jürgen Pendl in unse-
rem Gemeindeamt statt.  
 
Bitte um Terminanmeldung bzw. 
Terminbestätigung in der Gemeinde 
unter der Tel.Nr.: 03456/3700. 

Herr Rechtsanwalt Mag. Gottfried 
Stoff (Kanzlei Dr. Simma/Mag. Stoff 
– Graz) bietet unseren Bürgern im 
Gemeindeamt eine kostenlose Erst-
information in allen Rechtsfragen. 
Anmeldungen bzw. Termin-
bestätigungen bitte telefonisch: 
03456/3700 oder direkt bei Herrn 
Mag. Stoff, Tel.: 0316/82 77 20-0. 

Nächste Termine: jeweils 14:30 Uhr 
 
  10.08.2018 
  07.09.2018 

Notar Mag. Jürgen Pendl  Rechtsberatung Mag. Stoff 

Kostenlose Erstinformation 

Gemeindeförderungen 

Der Bauhof ist außerhalb der Öff-
nungszeiten ab sofort versperrt, die 
Entsorgung von Flaschen und Dosen 
ist deshalb nur mehr zu folgenden 
Betriebszeiten des Bauhofes mög-
lich:  

Mo. - Do. von 7 Uhr bis 15 Uhr 
Fr. von 7 Uhr bis 12 Uhr 

Öffnungszeiten Bauhof 

Sollten Sie einen Heizkostenzu-
schuss vom Land erhalten haben, 
ersuchen wir Sie, mit einem Nach-
weis über den Erhalt dieses Zuschus-
ses zu uns zu kommen (Kontoauszug 
oder ähnliches), damit die Gemein-
de Ihnen diesen Zuschuss gewähren 
kann. 

Entfernung von morschen Bäumen 

Vor allem kranke Bäume können 
diesen Naturgewalten nicht den not-
wendigen Widerstand entgegen set-
zen. In diesem Zusammenhang 
kommt es aus der Bevölkerung ver-
mehrt zu Rückmeldungen bzw. 
Rückfragen. Daher bitten wir um 
Prüfung, ob sich in  Ihren Baumbe-
ständen morsche Bäume befinden. 
Sollte dies der Fall sein, bitten wir 
Sie, diese in Ihrem eigenen und auch 
im Interesse Ihrer Mitbürger und 
Mitbürgerinnen fachgerecht zu 
entfernen bzw. entfernen zu lassen.  

Bedenken Sie dabei, dass die 
Haftung für Schäden immer beim 
Besitzer liegt! 
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Feierliche Übergabe  
eines 

Ford Pritschenwagen 

In Anwesenheit von Gemeidekassier 
Heinz Heibl überreichte am 14. Juni 
ein Vertreter der Firma Ford Ornig 
Frau Bürgermeister Ursula Malli und 
Ihrem Team die Schlüssel für den 
neu angeschafften Ford Transit Prit-
schenwagen. 

Der Pritschenwagen kann vom ge-
samten Team universell eingesetzt 
werden. Durch die Fuhrparkerweite-
rung können die Gemeindebediens-
teten ihre Arbeit noch professionel-
ler und effizienter erledigen. 

In Kürze werden wir mit der neu 
gestalteten Website online gehen. 
Diese wird dem neuesten techni-
schen Standard gerecht und wird 
somit auch für alle mobilen Geräte 
optimiert sein. Wir haben die ge-
samte Seite neu strukturiert, um die 
Nutzung möglichst einfach zu ma-
chen.  
Außerdem werden wir in die Websi-
te Bilder einer 360ᴼ Panoramakame-
ra integrieren. Dadurch werden wir 

Gemeindewebseite - Webcam 

fantastische Bilder unseres außerge-
wöhnlichen Panoramas ins Netz 
stellen können. Aussichten, die für 
viele Kitzecker „normal“ sind, kön-
nen dann allen Internet-Usern zur 
Verfügung gestellt werden – dies 
soll vor allem Touristen zu einem 
Besuch in Kitzeck animieren.  

Das stellt einen enormen touristi-
schen Mehrwert dar, wir laden un-
sere Betriebe schon heute ein, sich 
an diesem Projekt zu beteiligen. Die 

Idee dabei ist, die erzeugten Bilder 
mehrfach zu nutzen, es ist neben 
einer Verlinkung auf Betriebe auch 
die Möglichkeit vorhanden, die Bil-
der der Webcam direkt auf einer 
Unternehmens-Website einzubin-
den. Wir planen dazu auch eine In-
formationsveranstaltung in der Ge-
meinde mit dem Vertriebspartner 
der Webcam, um die vielfältigen 
Möglichkeiten einem möglichst brei-
ten Publikum zu präsentieren. 

Ausschnitt aus 360ᴼ Panoramabild Kitzeck 

Veranstaltungen 

29.7. Oldtimer Genuss Tour  
Treffen ab 9:00 Uhr Hauptplatz Leib-
nitz anschl. Ausfahrt 

12.8. Sommerfrühschoppen ÖKB 
Kirchplatz Kitzeck  

26.8. Weisenbläsertreffen  
Festplatz Kitzeck 

 

Ankündigung Ausschrei-
bung eines/einer Standes-
beamten/Standesbeamtin 

Die Gemeinde Kitzeck plant die Er-
weiterung des Standesamtteams 
und  wird die Stelle für einen/einer 
Standesbeamten/Standesbeamtin 
öffentlich ausschreiben.  

Diese Ausschreibung wird in Form 
einer Postwurfsendung erfolgen. 

8.9. Großes Vogelscheuchenfest 
und Beginn Kitzecker Herbst mit 
Hütt´n aufsperren ab 13:00 Uhr 
Festplatz Kitzeck  

8.9. + 9.9. Kitzecker Herbst  
mit musikalischer Umrahmung  

15.9. + 16.9. Kitzecker Herbst  
mit musikalischer Umrahmung  

23.9. Großer Herbst Hobbykünstler-
markt am Festplatz Kitzeck 
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Wir erinnern Sie nochmals an die 
Möglichkeit, Kitzeck-Gutscheine in 
der Gemeinde erwerben zu können.  
Die Gutscheine können bei allen 
Betrieben in Kitzeck eingelöst wer-
den und stellen ein schöne Möglich-
keit dar, Ihre Verwandten und 
Freunde zu beschenken. Außerdem 
kann dadurch die Wirtschaftsleis-
tung der heimischen Betriebe geför-
dert werden. 

Kitzeck-Gutscheine Genusskrone 2018/19  
Käserei Fischer 

Die GenussKrone Gala fand am 26. Juni 2018 im Bundesministerium für 
Nachhaltigkeit und Tourismus statt. Auch dieses Jahr wurden bundesweit 
die höchsten Auszeichnungen für regionale Spezialitäten vergeben.  

Sechs der insgesamt 28 begehrten Genusskronen gingen in die Steiermark.  

Für ihren handgeschöpften Camembert wurden Barbara und Josef Fischer 
zum Bundessieger in der Kategorie Weichkäse gekürt und erhielten dafür 

die Genusskrone 2018/19. 

 

Die Familie Fischer hatte sich 
als einer der zuvor gekürten 42 
Landessieger für diesen Bun-
deswettbewerb qualifiziert. 

Wir gratulieren sehr herzlich! 

Die Sieger Barbara und Josef Fischer 

Käserei Fischer 
Neurath 19, 8442 Kitzeck 
Mobil: 0664/ 5451365 
www.fischer-kaese.at 
 

Die Gemeinde wiegt und dokumentiert den Obstbeitrag 
der einzelnen Bürger. Anschließend wird von der Ge-
meinde das Obst zum Obsthof Zuegg in Gamlitz ge-
bracht und dort wird der Saft auch wieder abgeholt. Die 
Vorfinanzierung des Saftpressens wird von der Gemein-
de übernommen. 1 Liter Apfelsaft kostet Euro 1,17! Die 
Gemeinde unterstützt diese Aktion mit 30 Cent je Liter. 
Damit bezahlen Sie Euro 0,87 pro Liter dann entspre-
chend Ihrer gelieferten Äpfel (kg). Nach der Rückgabe 

der Pfandfla-
schen – bei al-
len Nahversor-
gern möglich - 
kostet Ihnen  
1 Liter Apfelsaft 
nur Euro 0,58. 

Apfelsammelaktion Ende September/ Anfang Oktober 

Die Gemeinde Kitzeck führt im Herbst 2018 wieder eine 
Apfelsammelaktion durch, um die gesammelten Äpfel 
beim Obsthof Zuegg zu Apfelsaft pressen zu lassen. Die 
Gemeindebürger kaufen den gepressten Apfelsaft dann je 
nach Liefermenge der Äpfel zum festgelegten Preis von 87 
Cent je Liter inkl. Flaschenpfand.  

Die Gemeinde kooperiert bei diesem Projekt mit dem Na-
turpark Südsteiermark, welcher die Bewerbung, Koordina-
tion und Organisation dieser Obstpress-Aktion durchführt. 
Außerdem stellt der Naturpark die mit dem Gemeinde-
wappen versehenen Etiketten zur Verfügung. 

Ablauf des Projektes 
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Vernissage „Durch die Jahreszeiten“ 

Am 1. Juni führte Frau Therese Ham-
mer im Weinmuseum in Kitzeck bei 
ihrer Vernissage „Durch die Jahres-
zeiten“. Die Ausstellung der Aqua-
relle wurde von Frau Bürgermeis-
ter Ursula Malli eröff-
net. "Hohen" 
Besuch im 
höchst gele-
genen 
Weinort 
Österreichs 
mit 
„Napoleon“ 
stattete Frau 
Prof. Gerlinde 
Bartelt-Stelzer 
ab. Die Exponate 
können noch bis Ende 
September von Mo.-Fr. 09.00-12.00 

Uhr und von 14.00 - 
17-00 Uhr sowie Sa./
So./Feiertags von 

14.00-17-00 Uhr übers Weinmuse-
um besichtigt werden. 

Termine Leibnitz Yoga: 

 
Balance und Wohlbefinden für Frauen 

Hormonyoga Schnupperworkshop  
29. September 2018 

 
Balance und Wohlbefinden für Frauen 

Hormonyoga Wochenende 
17.-18. November 2018 

Ziel der Plattform Babysits.at ist es, Eltern zu helfen, 
schnell und vertrauenswürdig eine Betreuung für ihre 

Kinder zu finden. Zudem soll Babysittern geholfen 
werden, einen Nebenjob zu finden, der Spaß macht 

und die Kasse auffüllt. 
 

Wir haben festgestellt, dass es oft schwierig ist, 
einen passenden Babysitter zu finden, sagt Frau 
Femke Wollesen von babysits.at. Dies betrifft 
oft die Abendstunden, weshalb Eltern Termine 
und Verabredungen absagen müssen. Nicht das 
Angebot von Babysittern ist das Problem, son-
dern, dass Eltern und Babysitter nicht wissen, 
wie sie miteinander in Kontakt kommen kön-
nen.  
Deswegen wurde Babysits ins Leben gerufen, 
die auf Kinderbetreuung spezialisiert sind, sie 
können den Fokus auf Transparenz, Vertrau-
enswürdigkeit und die Bedürfnisse der Eltern 
legen. 
Eine erhöhte Relevanz für diese Plattform lässt 
sich erkennen, da  besonders in der Steiermark 
vermehrte Anmeldungen auf der Website ver-
merkt werden. 
 
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.babysits.at 
 

Babysits.at 

https://www.leibnitz.yoga/hormonyogaschnuppern/
https://www.leibnitz.yoga/hormonyogaschnuppern/
https://www.leibnitz.yoga/hormonyogawochenende/
https://www.leibnitz.yoga/hormonyogawochenende/
https://www.babysits.at/
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Seit dem Jahr 2006 wurden im Rah-
men dieses Projektes mehr als 
15.000 Streunerkatzen und Streun-
erkater kastriert. 

Die unentgeltliche Abgabe dieser 
mit originalem Gemeindestempel 
versehenen Gutscheine durch die 
Gemeinde gewährleisten die korrek-
te Verwendung öffentlicher Mittel. 

Streunerkatzen Kastrationsprojekt 

die Untersuchung der Tiere, die 
Kastration und die anschließende 
medizinische Versorgung durch. Die 
kastrierten Tiere werden im An-
schluss an die Kastration tätowiert 
(ST und Jahreszahl) und am Fangort 
wieder freigelassen. 

Ablauf des Streunerkatzen-
Kastrationsprojektes: 

Ziel ist die Einschränkung der Ver-
mehrung der Streunerkatzen-
population durch Kastration der Tie-
re, Voraussetzung dafür sind die 
flächendeckende Umsetzung und 
die Freisetzung am angestammten 
Revierplatz nach der Kastration. Da-
zu bedarf es der Mithilfe von Tier-
schutzorganisationen/Tierschützern 
und Gemeinden. 

Personen melden den Ort und die 
Anzahl der zu kastrierenden Streun-
erkatzen an die Gemeinde. Die Ge-
meinde überprüft die Angaben und 
gibt die Gutscheine unentgeltlich 
weiter. Die Tiere werden mit Le-
bendfallen gefangen und in diesen 
zu einer nahegelegenen tierärztli-
chen Ordination transportiert. Der 
Transport soll so kurz wie möglich 
sein. Die Tierärztin/der Tierarzt führt 

vorherige Terminabsprache kastriert 
und in ihrem angestammten Revier 
wieder ausgesetzt werden. 

Diese Aktion ist NICHT für Katzen-
halter gedacht, die ihr eigenes Tier 
kastrieren lassen oder für Katzen 
aus einem Tierheim, bevor sie in die 
Obhut eines neuen Katzenhalters 
übergeben werden. 

Erfolgreiches Projekt 

Gutscheine  

sind im Gemeindeamt 

 Kitzeck erhältlich! 

Es sollen sowohl männliche als auch 
weibliche, herrenlose Streunerkat-
zen bei einer/-m möglichst nahe 
gelegenen Tierärztin/ Tierarzt gegen 
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Sterbefälle 

Maria Schwindsackl 

Mathilde Pinter 

Josef Adam 

Juliana Kaiser 

Wir gratulieren! 

Am 25.05.2018 ist die Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) in Kraft 
getreten. Diese hat insbesondere 
Auswirkungen auf die personenbe-
zogene Datenverwendung. Ver-
öffentlichungen in den Gemein-
demedien sind nur nach einer 
schriftlichen Einwilligungserklärung 
Ihrerseits möglich. Aus diesem 
Grunde liegt ein Formular im Ge-
meindeamt für Sie auf. Diese Daten 
werden ausschließlich für die Ver-
öffentlichung in Gemeindemedien 
verwendet. 

Allen Familien mit Neugeborenen 

Jenen Paaren, die den Bund fürs 
Leben geschlossen haben 

Allen Hochzeitsjubilaren 

All jenen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern, die im vergangenen Quar-
tal ihren runden Geburtstag gefeiert 
haben. 

 

 

GROSSER SOMMER FRÜHSCHOPPEN 

Sonntag 12. August 2018 

Beginn ab 10:00 Uhr 

am KIRCHPLATZ IN KITZECK 

Es unterhalten Sie der 

MUSIKVEREIN KITZECK sowie DIE BRADLMUSI 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der 

 
Der Reinerlös dient ausschließlich der  

Renovierung unseres Kriegerdenkmales! 
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Eine neue Ära in der kommunalen Abfallwirtschaft beginnt. Mit dem Spatenstich am 26. April 2018 startete der Bau 
des Ressourcenparks Kernraum Leibnitz. Die 29 Gemeinden des Bezirks schaffen damit für ihre Bevölkerung eine ganz 
neue Qualität: "Der neue Ressourcenpark garantiert niedrigere Kosten für die Gemeinden, mehr Service für Bürgerin-
nen und Bürger sowie die stoffliche Trennung und das Recycling von Haushaltsabfällen", sagt der Obmann des Abfall-
wirtschaftsverbandes Wolfgang Neubauer. Der Ressourcenpark Leibnitz, in der Industriestraße 1, 8430 Leibnitz soll im 
Dezember 2018 fertiggestellt sein. 

Spatenstich für eine neue Dimension der Abfallwirtschaft im Bezirk Leibnitz 

Bis zu 80 verschiedene Abfallfraktionen werden im neuen Ressourcenpark getrennt gesammelt. Viele Stoffe, die bisher 
aus Platzgründen zusammengeworfen wurden, können nun getrennt erfasst und einem stofflichen Recycling überge-
ben werden, wie z.B. leere PET-Getränkeflaschen, die nach Farbe (farblos, blau, grün) sortiert werden. Das schont die 
Umwelt und spart den BürgerInnen Geld. Im neuen Ressourcenpark können fast alle Abfallarten kostenlos abgegeben 
werden. Der Ressourcenpark „Kernraum Leibnitz“ ist ein Leitprojekt das weit über die Bezirksgrenze hinaus eine Signal-
wirkung im Aufbau einer nachhaltigen Ressourcenwirtschaft hat, so Landesrat Johann Seitinger. In einem eigenen Re-
Use Shop am Gelände gibt es zusätzlich die Möglichkeit gebrauchte, aber noch gut funktionierende Haushalts-, Garten-
geräte, Bücher, Spielsachen, Dekoartikel und vieles mehr sehr günstig zu kaufen. 

Gemeinsam mehr Servicequalität und zeitgemäße Altstofflösungen schaffen 

Modernes Erscheinungsbild und kompetente Beratung 

Ein modernes Erscheinungsbild erleichtert die richtige Zuordnung der angelieferten Wertstoffe für die Kunden. 4 - 5 
gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für einen reibungslosen Ablauf und stehen den Kunden 
zusätzlich für Fragen bei der richtigen Zuordnung zur Verfügung. Als zusätzliche Serviceleistung kann ein Elektro-
Kleintransporter zum Selbsttransport online oder telefonisch reserviert und ausgeliehen werden. Mit der zentralen 
Verwaltung durch den AWV Leibnitz, der auch seine Büroräumlichkeiten im neuen Ressourcenpark haben wird, ist 
eine optimale Zusammenarbeit mit anderen Verbänden und privaten Entsorgungspartnern hinsichtlich Vermarktung 
der gesammelten Abfälle vorgesehen und auch umfassende Öffentlichkeitsarbeit möglich.  
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Domaines Kilger 

GENUSSHOF 

Gauitsch 20 | 8442 Kitzeck | Österreich 

+43 3456 27770 

genusshof@domaines-kilger.com 

www.genusshof-kilger.at 

Öffnungszeiten:  

Mo, Di, Fr, Sa: 14 – 21 Uhr | So: 10 - 21 Uhr | (Mi & Do Ruhetag)  

Domaines Kilger GENUSSHOF 

Mit 564 Metern ist Kitzeck im Sausal der höchste Weinort Europas. Oberhalb 

steiler Weingärten thront der traditionsreiche Genusshof, ehemals Warga-

Hack. Seit mehr als 60 Jahren beherbergt das behagliche Bauernhaus einen 

Buschenschank. Im historischen und doch gemütlichen Ambiente, mit 

prächtigem Ausblick über Weinberge und Wälder, werden feinste Produkte 

aus der Region in traditioneller Buschenschank-Art, also kalt, serviert. Die 

erlesenen Fleischerzeugnisse stammen aus der Kilgerschen Bison- und Was-

serbüffelzucht in Siebenbürgen, die Wildprodukte aus der eigenen Zucht in 

der Weststeiermark. Selbstverständlich können alle Weine der Domaines 

Kilger verkostet und auch eingekauft werden. Demnächst werden auch ein 

kleiner Feinkostladen, ein Spielplatz und eine vergrößerte Terrasse das 

Wohlfühl-Angebot ergänzen.  

Acht entzückende Winzerzimmer laden schon jetzt zum Bleiben ein.  

Buschenschank - Gästezimmer  
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KinderSicherheitsTIPPS zur Vermeidung von Kinderunfällen 

Eltern dürfen ihr Kind im und am Wasser niemals aus 
den Augen lassen – ständige Aufmerksamkeit ist erfor-
derlich! Auch wenn das Kind schon relativ gut in einem 
Pool schwimmen kann, kann die Sache z.B. im Meer, 
wenn es von hohen Wellen überrascht wird, schnell ganz 
anders aussehen. Das Kind kann in Panik geraten und 
trotz Freischwimmerausweis zu ertrinken drohen. Wir 
empfehlen daher dringend, Kinder bis 10 Jahre und bis 
sie sehr gut schwimmen können, im und am Wasser nicht 
alleine zu lassen! 
Wenn Sie einen Pool haben, sichern Sie diesen mit einem 
1,5 m hohen Zaun und einer selbstschließenden/
versperrbaren Tür oder einer versperrbaren stabilen 
Poolüberdachung. 
Wenn ihr Kind verschwunden ist, suchen Sie zuerst dort, 
wo Wasser ist oder sein könnte!  
Besuchen Sie unbedingt einen Kindernotfallkurs, um im 
Ernstfall schnell und richtig reagieren zu können! Aktuelle 
Termine in Ihrer Region finden Sie auf der Website des 

Roten Kreuzes. 
Bei Kleinkindern ist 
das Ertrinkungsrisiko 
besonders hoch, 
nicht zuletzt auf-
grund des sogenann-
ten „Totstell-
reflexes“, der bei Kindern bis 3 Jahre auftritt. Kinder kön-
nen aus ungeklärter Ursache den Kopf nicht aus dem 
Wasser heben, selbst wenn die Wassertiefe 10 cm oder 
weniger beträgt. Gefahrenquellen sind deshalb nicht nur 
Pools, Biotope oder Teiche, sondern auch Planschbecken 
und Regentonnen. 
Bringen Sie Kleinkindern bei, nur mit Erwachsenen ans 
und ins Wasser zu gehen und größeren Kindern, immer 
nur zu zweit zu schwimmen! 
Verlassen Sie sich nicht auf Schwimmhilfen: Sie bieten 
keinen zuverlässigen Schutz vor dem Ertrinken! 

Baden 

Niemals Spiritus oder ähnliche Brandbeschleuniger ver-
wenden – unerwartete Stichflammen können schwere 
Verletzungen verursachen 
Grill kippsicher auf ebenem Untergrund im Windschatten 
aufstellen – und immer beaufsichtigen. 
Nur feste Grillanzünder aus dem Fachhandel verwenden 
– und etwas Geduld aufbringen, denn die ideale Grillglut 
braucht etwas Zeit. 
Kindern sollen immer einen Sicherheitsabstand von 2 bis 
3 Meter einhalten! 
Kinder dürfen den Grill nicht bedienen oder anzünden! 
Feuerlöscher, Kübel mit Sand oder Löschdecke zum Lö-
schen des Grillfeuers bereithalten. 
Brennendes Fett niemals mit Wasser, sondern durch Ab-
decken, löschen! 

Nur im Freien grillen – Grillfeuer und -glut nach dem Gril-
len vollständig löschen und im Grill auskühlen lassen. Grill 
außer Reichweite von Kindern bringen. 

Neben der Ertrinkungsgefahr durch Planschbecken, 
Pools, Biotope, Teiche und Regentonnen, muss man 
vor allem bei folgenden Dingen aufpassen: 
Rasenmähen:  
Lassen Sie Kinder nicht in die Nähe von Rasenmä-
hern! Kinder sollten sich während des Rasenmähens 
möglichst nicht im Garten aufhalten. Sie könnten mit 
Füßen oder Händen unter den Mäher geraten oder 
mit voller Wucht von aufgewirbelten Steinen ge-
troffen werden! 
Spitze Gartenwerkzeuge nicht herumliegen lassen! 

Sehr giftige Pflanzen (z.B. Riesenbärenklau, Goldre-
gen, Herbstzeitlose, Trompetenbaum, Tollkirsche) 
aus dem Garten entfernen.  
 
Noch mehr wertvolle Infos rund um das Thema Kin-
dersicherheit und Unfallvermeidung finden Sie auf 
www.grosse-schuetzen-kleine.at und auf 
www.facebook.com/

Grillen 

Garten 

http://www.grosse-schuetzen-kleine.at
http://www.facebook.com/grosseschuetzenkleine


 

 

Nr. 2/2018 Seite 13 

DER Kitzecker 

Rosemarie Pacher-Theinburg e.U. - Unabhängige Beratung &  
Finanzierungsumsetzung – Für Unternehmen und Privatkunden 
 
Rosemarie Pacher-Theinburg eröffnete am 1. Juni 2018 ihr Beratungsunternehmen in Kitzeck. Den Einsatz für ihre Kun-
den sieht sie seit jeher als Berufung. Durch ihre langjährige Erfahrung in der Bankenwelt konnte sie sich ein umfangrei-
ches Knowhow im Finanzbereich erarbeiten. Dabei wurde ihr bewusst, dass es ihr Spaß macht, Menschen auf Ihrem 
Lebensweg in finanziellen Angelegenheiten zu beraten und zu unterstützen.  

 

Das tut sie weiterhin …. aber unabhängig & selbständig. 
 

Durch Kooperationen mit den verschiedensten Banken am Markt kann die Jungunternehmerin vor allem in der Bera-
tung und Finanzierungsumsetzung noch individueller auf Kundenwünsche eingehen, das optimale Angebot am Markt 
finden und Ihren Kunden Zeit und Geld ersparen. 

Mit dem Service „Systemisches Coaching & Training“ 
unterstützt Rosemarie Pacher-Theinburg in Einzel- 
oder Gruppensettings Privatpersonen bzw. Unterneh-
men. Das Ziel dabei ist, Struktur und Balance in den 
beruflichen und/oder auch privaten Alltag zu bringen!  
 
Rückfragen: 
 

Rosemarie Pacher-Theinburg e.U. 
Gauitsch 88 
8442 Kitzeck im Sausal 
Tel: +43 664 396 86 43 
E-Mail:  rosemarie@pacher-theinburg.com 
Web: www.pacher-theinburg.com 

mailto:rosemarie@pacher-theinburg.com
http://www.pacher-theinburg.com


 

 

Nr. 2/2018 Seite 14 

DER Kitzecker 

VDir. Sabine Gürtl berichtet aus der Schulstube…….. 

Als Einführung wurde den Kindern die Wichtigkeit von 
Naturbeobachtungen nähergebracht. Vor allem die Berei-
che Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Imkerei, Naturtouris-
mus, Pollenwarndienst und Klimaforschung wurden dabei 

angeführt.  

Jeweils zwei Kinder meldeten 
sich für einen Strauch. Durch 
die regelmäßige Beobachtung 
der Sträucher sollten der Blüh-
beginn, die Blattentfaltung, die 
Fruchtreife sowie die Blattver-
färbung erkannt und das ent-
sprechende Datum auf den In-
formationstafeln notiert wer-
den. 

Zum ersten Mal gab es in diesem Schuljahr für die 3. und 
4. Schulstufe das Angebot einer Unverbindlichen Übung 
mit dem Übertitel „Begabungsförderung“. Einmal im Mo-
nat stellten sich wissbegierige Schülerinnen und Schüler 
der Herausforderung, den ganzen Nachmittag lang in die 
Welt der Naturwissenschaften einzutauchen. 

Die Schwerpunkte waren Magnetismus, Schwerkraft, 
Flüssigkeiten, Flug, Licht und Optik, Elektrizität, Gravitati-
on, Schall und organische Chemie. Neben Kurzfilmen und 

Impulsvorträgen zum Thema wurde die meiste Zeit für 
Experimente aufgewandt. Es war beeindruckend, mit 
welcher Freude und Neugierde die Themenbereiche er-
forscht wurden. Immer war der Nachmittag kurzweilig 
und das Unterrichtsende viel zu schnell da. Wir gratulie-
ren unseren Forscherinnen und Forschern zu ihren ge-
wonnenen Erfahrungen und Erkenntnissen und danken 
den Eltern, die es ihnen ermöglichten.  

Vier besondere Schwerpunkte prägten dieses Schuljahr: 

Begabungsförderung 

Naturparkhecke 

Du bist, was du isst! 

Spaß im Nass, aber sicher! 

Gleich nach der Schneeschmelze und der damit verbun-
denen Beendigung der Winterruhe in der Natur startete 
die 2. Klasse mit dem Projekt Naturparkhecke. 

Mit Begeisterung beobachten nun die Kinder über die 10 
Jahreszeiten des phänologischen Jahres die Veränderun-
gen an ihren Sträuchern und melden jedes interessante 
Detail der betreuenden Lehrperson.  

 

Anhand der phänologischen 
Drehscheibe, welche jedem Kind 
zur Verfügung gestellt wurde, 
kann zudem die Naturentwick-
lung nicht nur für die Sträucher, 
sondern auch für andere pflanzli-
che und tierische Phänomene 
prognostiziert werden. 

Es macht Freude zu sehen, wie 
sich Kinder auch noch in unserer 
mediendominierten Welt mit 
den Pflanzen direkt vor der 
Haustür beschäftigen können 
und wie sie mit Eifer die Verän-
derungen an den Pflanzen be-
obachten und dokumentieren.  

Somit kommen wir Pädagogen 
und Pädagoginnen auch unserer 
Rolle als Naturparkschule nach 
und setzen uns für Nachhaltig-
keit ein. 

Begabungsförderung 

Naturparkhecke 
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Am  vierten Nachmittag wurden die Erkenntnisse aus den 
ersten drei Nachmittagen zusammengeführt. Margret 
Reinprecht erarbeitete mit den Kindern eine Kinderbu-
schenschankspeisekarte.  

Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Nachmittag, Kin-
der mit Eltern beim Buschenschank Schneeberger, wo 
unsere GTS-Schülerinnen und Schüler eine kindgerechte 
Buschenschankjause zubereiteten, präsentierten und die-
se gemeinsam verkostet wurde. Natürlich war auch Brot 
ein wichtiges Thema an diesem Nachmittag, Brot geba-
cken hat Margret mit unseren Kindern schon des Öfteren.   

Somit ging ein großartiges Projekt zu Ende. Wir danken 
Margret Reinprecht, die immer ein offenes Ohr für die 
Anliegen unserer Kleinschule hat, für ihr herzhaftes und 
großzügiges Engagement.  

„Du bist, was du isst!“ - An insgesamt 5 Nachmittagen 
verteilt auf 2 Schuljahre arbeitete Margret REINPRECHT 
(Buschenschank Schneeberger) mit den Kindern der GTS 
(Ganztagesschule) zu folgenden Themen: 

- Regionale Lebensmittel  
- Artgerechte Tierhaltung, Kennenlernen alter Schweinerassen 

- Ausgewogene Ernährung rund um Milchprodukte, Gemüse           
und Fleisch 

- Selbstgekochtes Essen im Vergleich zu Fertigprodukten 

Der erste Nachmittag stand im Zeichen des Schweines. 
Nach einem kurzen Impulsreferat von Johann Schneeber-
ger sen. über die artgerechte Aufzucht und Fütterung 
alter Schweinerassen durften die Schülerinnen und Schü-
ler unter fachkundiger Anleitung von Margret Reinprecht 
„Wursten“. Das Ergebnis ihrer Arbeit – das Bratwürstel – 
wurde gleich gegrillt und verkostet.  

In der Käserei Fischer gab 
es zu all diesen Fragen ei-
nen umfangreichen Ein-
blick. Gemeinsam wurden 
Topfen, Aufstriche und 
Butter produziert und na-
türlich auch gleich verjaus-
net.  

Der dritte Nachmittag befasste sich mit der Frage nach 
regionalem Obst und Gemüse, dem Anbau im eigenen 
Garten, der saisonalen Verfügbarkeit und der Lagerung 
von Obst und Gemüse. Als Partner für dieses Vorhaben 
konnten wir Margret Ulli und Scott Klein von der Kleinen 
Farm in St. Nikolai i.S. gewinnen. Aufmerksam lauschten 
die Kinder den Informationen der Gemüsebauern, eifrig 
wurde vor Ort gegartelt und zu guter Letzt Brote mit 
wertvollen Kräutern und Gemüse belegt, die schließlich 
von den Kindern herzhaft verspeist wurden.  

Im heurigen Schuljahr konnten wie bereits im Vorjahr 
drei „Schwimm-Vormittage“ abgehalten werden. Dank 
der großzügigen Unterstützung des Vereins 
„Bewegungsland Steiermark“ unter der Leitung von Dir. 
Franz Hartinger sowie des Sponsorings der Raiffeisenbank 
ermöglichten wir den Schwimmunterricht allen Kindern 
zu einem geringen Selbstkostenanteil. Mit großer Freude 
und ohne Scheu bewegten sich die Kinder im Wasser und 
zeigten erstaunliche Fortschritte. Ein besonderer Dank 
gilt den Begleitpersonen, die uns an diesen aufregenden 
Vormittagen hervorragend unterstützten.  

An einem weiteren Vormittag wurden Schwimmabzei-
chen abgenommen. 11 Kinder erlangten das Frühschwim-
merabzeichen, 9 Kinder den Freischwimmer und 5 sogar 
den Fahrtenschwimmer. Durch diese Qualifikation waren 
wir prädestiniert für die Teilnahme am  bezirksweiten 
Schwimmwettbewerb „Pinguin – Cup“. Zwei Mann-
schaften traten am 6. Juni in Leutschach an und mit einer 
Mannschaft schafften wir den sensationellen 2. Platz. Als 
Lohn winkte die Teilnahme am Landesbewerb in der 
Grazer Auster am 20. Juni. 

Spaß im Nass, aber sicher! 

„Du bist, was du isst!“-  
2jähriges Projekt über regionale und  

gesunde Ernährung  

Der zweite Nachmittag war der Milch und den Milchpro-
dukten gewidmet. Was braucht eine Kuh, um sich wohl-
zufühlen, was ist Heumilch, warum gibt eine Kuh über-
haupt Milch? 
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Der Kindergarten Kitzeck besuchte, 
als offiziell prämierter Naturparkkin-
dergarten, erneut den „Markt der 
Artenvielfalt“ im Grottenhof. Beglei-
tet wurden die Kinder von Hilfswerk 
Kindergartenpädagogin Katharina 
Omelko, Hilfswerk Kinderbetreuerin 
Katrin Neuhold, vielen Müttern und 
Großeltern. Somit hatten sie die 
Möglichkeit an verschiedenen Stati-
onen kreativ tätig zu werden. Sie 
bekamen einen Einblick in das Nass-

stellung „Blubberblubb“ statt, in der 
Kinder das Thema Wasser mit allen 
Sinnen erleben können. Nach einer 
kurzen Einführung hatten die Kin-
dergartenkinder den gesamten 
Raum zur Verfügung und konnten 
selbständig alles ausprobieren. Bei 
einer Schiffsfahrt inklusive Kapitäns-
mütze am Steuer, zahlreichen Ver-
kleidungen, dem Bauen von Wasser-
rädern, einer Wasserverkostung und 
weiteren tollen Aktionen verging die 
Zeit im Nu. Passend zum Kindergarten Jahres-

thema, das sich mit den vier Ele-
menten beschäftigt, wurde als Ab-
schluss der Auseinandersetzung mit 
dem Thema Wasser das Kindermu-
seum Frida und Fred in Graz be-
sucht. Dort findet zurzeit die Aus-

Filzen mit gefärbter Schafwolle, ge-
stalteten Bilder mit Naturmateria-
lien sowie Naturfarben und konnten 
mit Smovey®-Ringen auch ihre 
Sportlichkeit unter Beweis stellen. 
Neben den zahlreichen aktiven Tä-
tigkeiten, wurde den Kindern auch 
ein großer Schatz an Wissen mitge-
geben – Wiesenblumen und –
pflanzen wurden gepflückt, betrach-
tet und bestimmt und wir hatten die 
Möglichkeit Wald- und Wiesentiere 
kennenzulernen.  

Naturparkkindergarten Kitzeck 

Beim Kindergarten Sommerfest 
drehte sich heuer alles um Feuer, 
Wasser, Erde und Luft. Mit einer 
kleinen Aufführung von der Fee und 
den vier Elementen zeigten die Kin-
der wie wichtig jedes Element für 
die Welt ist und was passiert, wenn 
sie sich streiten bzw. wetteifern, wer 
das beste Element von ihnen sei. Im 
Anschluss an das Theaterstück wa-
ren zudem alle Gäste gefordert. Bei 
neun Stationen mussten die Eltern 
zeigen, wie geschickt sie beim Expe-
rimentieren sind. Die Kinder beauf-
sichtigten dabei die Experimente, 
sorgten für Ordnung und gaben Hil-
festellung. Danach wurden beim 
Elemente-Buffet gemeinsam luftige 
und feurige Speisen verkostet.  

 

 

 

Das Kindergartenteam Kitzeck 
wünscht allen Kitzeckern und Kitz-
eckerinnen einen schönen Sommer 
und gemütliche Tage im Kreis von 
Freunden und Familien. 

Nach einer stärkenden Jause wurde 
dann auch noch der große Spielplatz 
im nahegelegenen Park unsicher 
gemacht, bevor ein Bus alle wieder 
nach Hause brachte.  

„Markt der Artenvielfalt“  

Sommerfest 

Ausflug zum Kinder-
museum Frida und Fred 
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ren wir in Bad Aussee. Wir erkunde-
ten die zahlreichen Trachtenge-
schäfte bzw. verweilten gemütlich im 
Kaffee Lewandovsky, wo unser Ob-
mann sogar vom Chef, Herrn Tem-
mel, persönlich begrüßt wurde. Den 
Abschluss bildete der Buschen-
schank-Besuch beim Gutjahr in Neu-
rath. 

 

Nächste Ausflüge 

Der nächste Ausflug führt uns 3 Tage 
ins Prosecco Gebiet. Der Bus ist bis 

auf den letzten 
Platz ausgebucht 
und wir alle freu-
en uns schon 
sehr darauf.  
Am 23.Juli planen 
wir den halb-
tägigen Ausflug. 
Sepp Kaiser wird 
mit uns die 
Grenzregion um 
den Remschnigg 
erkunden.  
 
 
 

 

Ich danke allen Mitgliedern für die 
freundschaftlichen und geselligen 
Stunden. 
 

Herzlichst  
Willi Hack 
Obmann 

diesen überdimensionalen Vorzeige-
betrieb und die Verkostung der her-
vorragenden Weine in Erinnerung 
bleiben. Ein herzliches Dankeschön 
der Familie Schneeberger für diese 
Einladung! 
 

Muttertagsausflug 
nach Bad Aussee 

Am 23.05.2018 starteten wir unse-
ren Muttertags-Ausflug ins Salzkam-
mergut. Alle Mitglieder waren zu 
dieser Fahrt eingeladen. Am Vor-

mittag spazierten wir von Altaussee 
zur Seewiese, wo Erzherzog Johann 
seine Anna Plochl kennengelernt 
hat. Nach der Einkehr in der Jagd-
hütte ging es per Schiff oder zu Fuß 
wieder zurück. Am Nachmittag wa-

Liebe Seniorinnen und Senioren, lie-
be Kitzeckerinnen und Kitzecker! 
 
Mit großer Freude kann ich berich-
ten, dass sich unser neuer Senioren-
klub immer größerer Beliebtheit er-
freut. Die Mitgliederzahl steigt stetig 
und das 100. Mitglied könnte bald 
aufgenommen werden!  
 
Unsere letzten Ausflüge waren ein 
ganz besonderes Erlebnis. Am 24. 
April ging es diesmal ins Casino 
Mond, wo alle Mitglieder das Spiel 
an den Automaten versuchen 
konnten. Bei einem köstlichen 
Mittagessen versuchten wir 
die Gewinne zu verbrauchen. 
Danach ging es zum ORF Stei-
ermark. Im Rahmen einer 
großartigen Führung wurde 
uns das neue Steiermark Fern-
seh- und Radiostudio gezeigt. 
Anschließend waren wir zu 
Kaffee und Getränken gela-
den. Hier sei ein herzliches 
Danke an Gitti Weixelberger 
ausgesprochen, die dies in die 
Wege leitete. 
Danach fuhren wir zum Bu-
schenschank Schneeberger in Perni-
tsch. Herr Schneeberger ermöglichte 
uns eine exzellente Führung der Son-
derklasse  durch  seinen Betrieb. Al-
len, die dabei waren, wird diese be-
eindruckende Kellerführung durch 

Seniorenclub Kitzeck - WEINLAND  
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offen 

Musikverein Kitzeck  

Zu unserer Freude hat sich die Pro-
benarbeit bezahlt gemacht! Mit 
90,58 Punkten erreichten wir in der 
Stufe B einen ausgezeichneten Er-
folg!  

Auch bei diversen Veranstaltungen, 
wie dem Florianisonntag, bei der 
Erstkommunion und zu Fronleich-
nam wurde fleißig aufgespielt.  

Liebe Kitzeckerinnen und Kitzecker! 
Liebe Freunde der Blasmusik! 

Gleich nach den Theateraufführun-
gen, welche Anfang März stattgefun-
den haben, widmeten wir uns wie-
der ganz der Musik! Mit intensiver 
Probenarbeit bereiteten wir uns auf 
die Konzertwertung in Fehring vor, 
bei der wir am 28. April 2018 teilge-
nommen haben. 

Am 25. Mai besuchten 
wir unsere Musikerkol-
legen in Ehrenhausen 
und marschierten bei 
deren Veranstaltung 
„Wein trifft Musik“ ein. 
Bei wunderbarem 
Wetter wurde mit an-
deren Musikkapellen 
gemeinsam musiziert. 
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Sportwagen-Opening 

Tourismusverein Kitzeck 

Am Samstag, dem 21.04.2018 mach-
te Heribert Kasper mit vielen seiner 
Sportwagenfreunde beim diesjähri-
gen Sportwagen-Opening Station 
am Kirchplatz in Kitzeck. Bei traum-
haft schönem Wetter sorgten die 
jungen Kitzecker Burschen für eine 
schöne musikalische Umrahmung, 
für das leibliche Wohl sorgte das 
Weingut Lorenz. Der Anblick vieler 
schöner Sportautos aus der Nähe 
begeisterte Jung und Alt.  

Kitzeck freute sich auch über Besuch 
aus Wien, Außenministerin Karin 
Kneissl wurde von Frau Bürgermeis-
terin Ursula Malli herzlich willkom-
men geheißen, außerdem zeigte 
auch LAbg. Christian Cramer Interes-
se an der Veranstaltung. Diese schöne Veranstaltung haben 

wir heuer erstmals an 2 Tagen 
durchgeführt. Während am Samstag 
vorwiegend Gäste von unseren Be-
herbergungsbetrieben die verschie-
denen Sorten der Kitzecker- und 
Sausaler Schaumweine verkosteten, 
besuchten uns am Vatertag viele 
Einheimische. Die Rückmeldungen 
unserer auswärtigen Gäste bestätig-
ten uns, die Veranstaltung auch am 
Samstag durchzuführen, so konnten 
sie ihren Urlaub mit diesem sehr 

angenehmen 
Event ausklin-
gen lassen. 

zufrieden, sei 
es sowohl 
mit der Aus-
stellung als 
auch mit den 
kulinarischen 
Schman-
kerln. 

Vom 10. bis 12. Mai feierten die In-
ternationalen Sulmtal-Sausaler Bal-
lontage ihr 15-jähriges Jubiläum. 
Über 20 Teams aus Österreich, 
Deutschland und Slowenien starte-
ten vom Sportplatz in Fresing ihre 
Ballonfahrten. Entgegen der Wetter-
prognosen konnten von den geplan-
ten 6 Starts fünf erfolgreich durch-
geführt werden, viele Gäste nutzten 
die Gelegenheit, bei einer Ballon-
fahrt die schöne Südsteiermark von 
oben zu sehen und die herrliche 
Aussicht in luftiger Höhe zu genie-
ßen. 

KITZECK ist PRICKELND 

Internationale Ballontage 

Beim diesjährigen Frühjahrs-Hobby-
künstlermarkt am Sonntag, dem 20. 
Mai meinte es der Wettergott relativ 
gut, sodass die Veranstaltung auf-
grund des guten Wetters sehr zufrie-
denstellend besucht war. Die Gäste 
waren mit dem Angebot rund um 

Frühjahrs-
Hobbykünstlermarkt 
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Liebe Gemeindebürger, 
sehr geehrte Damen und Herren! 

Nach einem eher durchwachsenen 
Frühjahr mit all seinen Wetterkapri-
olen und dem daraus erhöhten Ein-
satzaufkommen, hoffen wir, dass die 
zweite Jahreshälfte für uns etwas 
ruhiger verlaufen wird. 

Wie schon in der ersten Ausgabe 
von „Der Kitzecker“ erwähnt, wer-
den wir mit Jahresende einen ge-
sammelten Bericht über das Einsatz-
geschehen und die Tätigkeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Fresing – 
Kitzeck des laufenden Jahres ver-
öffentlichen. 

Ihre 

Freiwillige Feuerwehr Fresing - Kitzeck 

Das Weinmuseum ist seit 1. April bis 
zum 31. Oktober zu folgenden Zei-
ten geöffnet: 

Montag bis Freitag 09-12 Uhr und 
14-17 Uhr; Samstag, Sonntag und 
Feiertag: 14-17 Uhr 

Außerdem können Beherbergungs-
betriebe für ihre Gäste Nachmittags-
führungen durchs Weinmuseum bei 
Many Pascher (Mobil: 0650 98 
92 856) vereinbaren. 

Änderungen im Vorstand 

Bei der Jahreshauptversammlung 
musste ein neuer Vorstand gewählt 
werden, da Gudrun Sorgmann auf-
grund ihrer beruflichen Verpflich-
tungen das Amt als Ob-
mann-Stellvertreter zur 
Verfügung gestellt hatte. 
Mit Many Pascher konnte 
ein geeigneter Nachfolger 
als Obmann-Stv. gefun-
den werden, der über-
dies durch seine Führungen im 
Weinmuseum schon bisher sehr 
stark ins touristische Geschehen in 
Kitzeck eingebunden war und ist. 
Wir bedanken uns bei Gudrun auf 
diesem Wege nochmals für ihren 
großartigen und unermüdlichen Ein-
satz für den Tourismusverein. 

Weinmuseum 

Aufgrund von Terminkollisionen ha-
ben wir uns entschlossen, den Ter-
min für die Oldtimer-Genusstour 
vom 22. Juli auf So. den 29. Juli 2018 
zu verschieben. 

Terminverschiebung  
Oldtimer-Genusstour 

FF Fresing-Kitzeck 
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Im Frühjahr mussten wir personelle 
Veränderungen vornehmen, da so-
wohl der Trainer der Kampfmann-
schaft als auch die Jugendleiterin, 
Klaudia Wellas, ihre Ämter freiwillig 
zur Verfügung gestellt hatten.  

Als neuen Trainer für die Kampf-
mannschaft konnten wir Karl-Heinz 
Kert gewinnen, der sein Team nach 
guten Leistungen im Frühjahr im-
merhin noch auf Platz 5 in der Ab-
schlusstabelle führte.  

Unsere Kampfmannschaft war in der 
Saison 2017/18 im Grenzlandcup 
tätig. Im Herbst starteten wir unter 
Trainer Gerry Richter mit einem 
Auswärtspunkt in Gralla gut in die 
Saison. Die weiteren Spiele im 
Herbst verliefen für uns weniger 
zufriedenstellend, sodass wir zum 
Ende der Herbstsaison auf Tabellen-
platz 7 abgerutscht waren. 

Für die neue Saison wurde im Ju-
gendbereich ab U11 eine große 
Spielgemeinschaft beschlossen. Die 
Vereine AC Linden, SV Kaindorf, SV 
Heimschuh und der SV Fresing-
Kitzeck werden zukünftig im U11-, 
U12- und U14-Bereich zusammenar-
beiten, sodass wir alle Spieler adä-
quat einsetzen können. Der SV 
Fresing-Kitzeck wird im nächsten 
Jahr mit einer U14 an der Meister-
schaft teilnehmen. Weiters gibt es 
im Kinderfußball die SG mit Heim-
schuh U7 und die U8 mit 2 Mann-
schaften. Zusätzlich ist der SV 
Fresing-Kitzeck an der großen Spiel-
gemeinschaft mit U11- und U12b-
Spielern beteiligt. 

Die Jugend benötigt wieder wie im 
Vorjahr die volle Unterstützung der 
Gemeinde Kitzeck.  

Der gesamte Verein hat sich im 
Frühjahr gut entwickelt und wir bli-
cken in allen Bereichen in eine gute 
Zukunft. 

Dankeschön und einen schönen 
Sommer wünscht euch der SV 
Fresing-Kitzeck. 

Obmann Enzo Strutz und Team 

SV Raiffeisen Fresing-Kitzeck 

Kampfmannschaft 

Jugendabteilung 

Die Jugendleitung des SV Fresing 
wurde im Frühjahr von Beate Reite-
rer übernommen. Der neue sportli-
che Leiter der Kampfmannschaft, 
Klaus Pettinger, übernahm die U13 
als Trainer und konnte trotz einiger 
Spielerabgänge mit seiner Mann-
schaft mit viel Spaß und Einsatz gute 
Leistungen zeigen.  

Seit Jahren besteht zwischen dem 
SV Fresing-Kitzeck und dem SV 
Heimschuh eine Spielgemeinschaft 
im Jugendbereich. Dies betraf in der 
abgelaufenen Saison 2017/2018 die 
U13, U10, U8 und U7 Buben und 
Mädchen. Zweck einer solchen 
Spielgemeinschaft ist eine möglichst 
gute Zusammenarbeit der Vereine, 
um viele Kids zu haben und gute 
Teams stellen zu können.  

Im Jugendbereich hat sich lediglich 
das „Personal“ geändert. Klaus 
Pettinger geht mit seinem Team von 
der U13 in der nächsten Saison in 
die U14 – er wird die Trainerausbil-
dung so rasch wie möglich absolvie-
ren - und der Jugendleiterin Beate 
Reiterer.  

 

Weiters wird der Gesamt-
Jugendleiter Reinhold Wutte dem SV 
Fresing-Kitzeck nach wie vor mit Rat 
und Tat zur Seite stehen, denn die 
gesamte Jugend wird weiterhin wie 
bisher zusammenarbeiten. Die Spiel-
gemeinschaft für den Kinderfußball 
(U7-U10) wird auch in der neuen 
Saison 2018/19 in Heimschuh ge-
führt und die neue U14 wird in der 
neuen Saison 2018/19 in Fresing 
geführt werden. 

Ausweitung der Spielge-
meinschaften 
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Eisschützenverein Kitzeck - Champions League in Fresing 

Die Vorrundengruppe konnte mit 
nur einer Niederlage vor Serien-
staatsmeister Jimmy Wien gewon-
nen werden. Auch das Viertelfinale 
vor heimischem Publikum konnte 
mit 6:0 gegen den ESV Natternbach 
aus Oberösterreich klar gewonnen 
werden.  

Aufgrund der guten Platzierung in 
der Staatsligasaison 2017 werden 
die Eisschützen des ESV Fresing im 
August und September 2018 an der 
erst zweiten internationalen Stock-
sport CHAMPIONS LEAGUE teilneh-
men. Somit werden auch zwei Heim-
spiele gegen die besten Mann-
schaften Europas in Fresing stattfin-
den. Die vorläufigen Heimspielter-
mine sind der 25. August und der 8. 
September - die Gruppengegner 
werden jedoch erst ermittelt. In Fra-
ge hierfür kommen Mannschaften 
aus Deutschland, Österreich, Italien, 
Schweiz, Tschechien, Polen, Weiß-
russland, Russland oder sogar Litau-
en. 
Der ESV Fresing freut sich schon auf 
diese einmalige Erfahrung und 
möchte jetzt schon um zahlreiches 
Erscheinen bei den kommenden 
Heimspielen bitten. 
Auch in der jetzigen Staatsligasaison 
laufen die Dinge so gut wie selten 
zuvor.  

Jetzt wartet am 7. Juli das Final Four 
Turnier in Stallhofen. Hier besteht 
die Möglichkeit nach bisher drei Vize 
endlich den lang ersehnten Staats-
meistertitel nach Fresing zu holen. 
Der 1. ESV Fresing wünscht allen 
Kitzeckern einen erholsamen Som-
mer. 

Buchbar sind die Tennisplätze jeder-
zeit bei: 

Tourismus Info Büro  
Tel.: 03456  3500 

Autohaus Pronegg  
Mobil: 0664 41 42 874 

Buschenschank Reiterer 
Mobil: 0664 30 72 711 

Die Platzmiete beträgt pro Stunde 
10 Euro – das Jahresabo 2018 gibt’s 
bereits für 70 Euro. 

 

Einfach vorbeikommen 
und Schlüssel holen!!!! 

Tennis in 
Kitzeck hat wieder Saison!  
 
Seit April dieses Jahres betreibt der 
SV Fresing / Kitzeck den Tennisplatz 
Kitzeck. Die dazu gegründete Sekti-
on unter Sektionsleiter Klaus Her-
neth sorgt somit für Leben auf und 
rund um die zwei wunderschön ge-
legenen Tennisplätze in Gauitsch! 

Die Plätze sind seit Anfang Mai be-
spielbar und werden bereits ausgie-
big genutzt. Ziel war und ist es,   
ALLEN Tennisliebhabern einen einfa-
chen und schnellen Zugang zu einer 
Runde Tennis zu ermöglichen. 

Kitzeck spielt Tennis Premiumzugang für  
Zimmervermieter 

Gerade in unserer Region stellen die 
Tennisplätze eine Bereicherung des 
Freizeitangebotes für unsere Gäste 
dar. Alle interessierten Betriebe und 
Zimmervermieter bitten wir des-
halb, dies im eigenen Sinne auszu-
nutzen und zu bewerben.  

KEINE FIXKOSTEN! 

Es gibt spezielle Konditionen und 
einen kostenlosen Premiumzugang 
zu unserem Buchungsprogramm.  

Bitte einfach eine E-Mail an:  

tennis@sv-fresing-kitzeck.at  

oder telefonisch:  

Reinmund Reiterer (0664 30 72 711) 
Markus Pronegg (0664 41 42 874) 

Buchungsmöglichkeiten 

mailto:tennis@sv-fresing-kitzeck.at



